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Wie können die berufsbezogenen pro-
fessionellen Standards in der Pflege mit 
der subjektiven Entwicklung von Auszu-
bildenden und Studierenden hin zu einer 
verantwortungsvollen Persönlichkeits-
bildung integriert werden? Die Berufs-
fähigkeit (Utilität) bedarf neben der 
organisationalen, juristischen und öko-
nomischen Bedingungen im konkreten 
Vollzug der Beachtung der Würdehaftig-
keit aller beteiligten Personen und eines 
wertschätzenden Miteinanders. Diese 
Care-Perspektive erfordert die Aufnahme 
von differenzierten Entwicklungslinien, 
die in diesem Buch anhand zentraler 
Themen ausgeführt werden.
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Prof. Dr. Wolfgang M. Hef-
fels, Professor für Berufspä-
dagogik und Ethik, Emeritus
an der katho (Katholische 
Hochschule Nordrhein-
Westfalen) mit den
Schwerpunkten in Lehre 
und Forschung: Didaktik 
und Methodik in der Berufs-
bildung Pflege, moralische 
und ethische Bildung; Orga-
nisationsentwicklung von
Pflegebildungseinrich-
tungen.

Prof. Dr. Gesa A. Linnemann, 
Professorin für Digitalisie-
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katho (Katholische Hoch-
schule Nordrhein-
Westfalen, Standort Mün-
ster) mit den Schwerpunk-
ten in Lehre und Forschung:
Digitalisierung und ihre 
Auswirkungen in Gesund-
heit und Sozialem, Mensch-
Computer-Interaktion, 
Sozialpsychologie der 
Künstlichen Intelligenz

Prof. Dr. Dorothee Lebeda, 
Professorin für Pflegepäda-
gogik an der katho NRW
(Katholische Hochschule 
Nordrhein-Westfalen, 
Standort Köln) Schwer-
punkt in Lehre und 
Forschung: Beratung, 
familiale Pflege, Super-
vision, Geschichte der
Pflegeberufe.
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So bestellen Sie:

	 Im Internet: www.juventa.de

	 Der direkte Weg zum Buch

	 Telefon: 0 62 01/60 07-330
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	 Beltz Medienservice, Postfach 100565, D-69445 Weinheim


